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Wiesbadener Bade - Blaff
Sur- and Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 600.— für Selbst¬
abholer, frei Haus Mk.700.—. Einzelne Hummer mit der Kur-Hauptliste Mk.50. —,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 30.—

Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690.

— Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Mk»82.—, die 60 mm
breite Reklamezeüe Mk. 150. —, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 230 —, die 84 mm breite
Reklamezeüe an Vorzugsplätzen Mk. 270. - » Finanz- und Vergniigungsanzeigen Mk. 9C.—>
200-—, 250 — u. Mk. 300.— Auswärtige Anzeigen Mk. HO.—, 230. —, 270. und Mk. 340.—.
Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen

wird keine Gewähr übernommen . . ,'̂ zz

Np. 30. Dienstag » 30 . Januar 1023. 57. Jahrgang.

Gastspiel des Mainzer Balletts.
Nachdem die verschiedenen/ Tanzgrössen im Kur¬

hause zu bewundern 1 reichlich Gelegenheit war , hat die
Kurverwaltung der Abwechslung halber für morgen
Mittwoch das Ballettensemble des Mainzer Stadt¬
theaters eihgeladen, dem ein1 sehr guter Ruf vorausgeht.
Als erste Solotänzerin gehört (fern Ballett die hier nicht
unbekannte Rose Sinitsch an, die erst kürzlich! ver¬
schiedene Tanzgastspiele in der Schweiz absolviert hat
und bei Publikum und Presse grossen Beifall fand. Das
Programm des Ballettabends ist sehr interessant und
abwechslungsreich gehalten.

Vortrag „Heitere Klassik“.
Schriftsteller Hans Olden wird am Donnebstag im

kleinen Saale einen Vortragsabend „Heitere Klassik“
geben.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Johann Strauss dirigierte.

In den Konzerten des Kurorchesters am Sonntag
nachmittag und Sonntag abend erklangen die frischen
Weisen von Johann Strauss , Millöcker, Suppe, Komzäk,
Benatzky und StoLẑ die auf däs Publikum immer wieder
ihre Anziehungskraft ausüben . Bei den leicht ge¬
schürzten Melodien', Liedern aus populären! Operetten,
beliebten Walzern , Potpourris usw., unterhielt sich1 die
grosse Schar der Zuhörer , die namentlich am Abend1
den Saal bis auf das letzte Eckchen besetzt hielt , aufs
beste und spendete rauschenden!, sich immer wieder¬
holenden Beifall. Der Neffe des Wälzerköhi-gs — Herr
Johann Strauss,  ehemaliger K. K. Hofballmusik¬
direktor aus Wien/ — leitete die Veranstaltungen und
gab ihnen auch so äuSseriich das Gepräge . Das Publi¬
kum dankte ihm und dlem Orchester für die angenehmen*
Unterhaltungsstunden mit herzlichstem Beifall.

SCHIRG
OBERHEMDEN - SPORTHEMDEN

PY ) AM AS - NACHT HEM DEN
^ KRAGEN

WEBERGASSE 1 (im Hotel Nassau) j

Zitherkonzert.
Im kleinen* Saal Hess sich gleichzeitig die Wies¬

badener Zithervereinigunig  unter Leitung des
Herrn Otto Hempe hören . Die exakten, sorglich ! einr
studierten * Darbietungen fanden* viel Anklang bei den
zahlreich erschienenen Freunden *dieser Art Hausmusik.
Herr Fritz Mühlhölzel aus München erwies als Solist eine
hervorragende technische Fertigkeit und brachte manche
eigenartige Klangwirkungen 1 bei seinen Vorträgen
hervor . Die Zuhörer dessen es auch hier an Beifall
nicht fehlen*.

— Im „Kleinen Haus“ ist als nächste Premiere für
morgen Mittwoch die Neueinstudierung von- Gustav
Freytags „J o u r nia 1i s t e n“ unter der Regie Dr . Wolff
von GordbnS vorgesehen*. Die Rolle des „Conrad Bote
spielt Herr Kurt Seitnick, der ab 1. Mai dS. Ja. an die
hiesige Bühne Verpflichtet ist.

— Richard Wagners „Rienzi“ gelangt in teilweise
neuer Ausstattung am 1. Februar zur Aufführung ; die
musikalische Leitung hat Herr Prof . Mannstaedt , die,
szenische Herr Oberregisseur Mebus inne.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wissenschaftliche Vorträge. Nachdem die Wies¬

badener Vortragsgemeinschaft mit ihrem „Gang durch
die deutsche Geschichte“ abendlich weit über 1000 Hörer
gefesselt hat, wendet sie sich im neuen Jahre mit einer
naturwissenschaftlich -literarhistorischen Reihe an einen
noch grösseren Hörerkreis . Prof . Drevermann-Frankfurt,
der gerade von einer Vortragsreise durch* Spanien
zurückkommt, wird am*17. Februar zunächst eine Ein¬
führung in die Geologie geben und nach kurzer Pause
über „Die oberrheinische Tiefebene und! das Mainzer
Becken“ sprechen . Am 24. und 25. wird Prof . Oerlach
über die bahnbrechenden Entdeckungen auf dem Gebiete
der Atomtheorie und dann! über ihre Anwendung auf
die Erforschung der Weltkörper sprechen . Endlich wird
am 2. und 3. März einer unserer erstem Literarhistoriker,
Geh. Rat Prof . Köster -Leipzig, Goethes „Faust “ be¬
handeln . Sämtliche Vorträge finden wieder in der Aula
am Boseplatz- abends 8 Uhr , statt . Dauerkarten zu
120 Mark für Mitglieder der angeschlossenen Vereine
und 180 Mark füi* Nichtmitglieder , Abendkarten*zui 60
Mark sind im Vorverkauf zu haben : Garderobe der
Landesbibliothek und Buchhandlung Staadt.

J. BACHARACH
2 — 4 WEBERGASSE 2 — 4.

NEUE MODELLE
Kleider - Mäntel - Pelze - Hüte

V_ >
— Ein Schlafwagen Wiesbaden-München und zurück

ist seit dem 1. Januar ds . Js . in!den*D-Zügen 47 und 48
eingestellt . Die Beibehaltung dieses Schlafwagenlaufs,
der früher nur zwischen Frankfurt a. M. und München
bestand , ist naturgemäß von ausreichender Inanspruch¬
nahme abhängig.

— Die Strassenbahn hat vom 28. Januar ab ihre
Fahrpreise abermals erhöht.

— Todesfall. 72 jährig starb hier Rentner Joseph*
R. A. Hupfeid.  Um die Verschönerung des Stadt¬
bildes und die Umgebung von Wiesbaden war er mit
besonderer Liebe bemüht. Seit über 10 Jahren :bekleidete
er den* Posten des ersten Vorsitzenden im „Ver¬
schönerungsverein “. Sein Andenken bleibt allen Natur¬
freunden durch die am Kisselbomipfad (Platter Strasse)
errichtete Hupfeld-Hütte im Gedächtnis . In jüngeren
Jahren spielte der bis zuletzt noch stattliche Herr im
Gesellschaftsleben Wiesbadens eine hervorragende Rolle.

— NaturhistorischesMuseum. Eine sehr schöne und
interessante Gruppe von Bisamratten ist in* der Ab¬
teilung der einheimischen*Tierwelt zur Aufstellung ge¬
langt . Ihre ursprüngliche Heimat ist d!as nördliche
Nord -Amerika. Es ist noch/ gar nicht lange her, dass
sie bei uns einheimisch geworden ist, denn erst im
Jahre 1906 wurden einige Pärchen auf dem* Gute
Dobrisch , südwestlich von Prag , ausgesietzt. Man-ging
von dem Gedanken aus , sich dadurch eine sehr inter¬
essante Jagd zu verschaffen̂ besondlem aber ein) gutes
Geschäft an den Fellen (Bisam) zu machen*. Diese
Hoffnung wurde getäuscht , da infolge des wärmeren
Klimas die Felle sehr minderwertig sind!; dann*setzte
eine solche Massen'Vermehrung ein, ebenfalls durch*das

Klima begünstigt , so dass in dem kurzen Zeitraum von*
1906 bis heute ihre Zahl in die vielen Millionen geht.
Dieser Massenvermehrung entsprechend ging natürlich

' auch die Verbreitung der Ratten vor sich. Wir finden
sie schon in ganz Böhmen, bis nach Bayern und!Sachsen,
und es ist wahrscheinlich , dass sie sich demnächst auch
bei uns einfinden wird . Im Gegensatz zu ihrer ursprüng¬
lichen Heimat, wo man*nie über Schaden von ihr zu
klagen hat , macht sie sich bei uns sehr unliebsam
bemerkbar ; einmal schadet sie stark der Fischerei durch
Vertilgen von Laich und junger Brut , zuweilen auch*den
Saatfeldern, zum weit grössten Teil aber dadurch , dass
Sie Bahndämme und Teichwehren unterminiert und so
die Gefahr eines Zusammenbruchs herbeiführen kann.
Überall, wo sie sich blicken; lässt , werden Maßnahmen
getroffen um sie zu vertilgen ; es ist -daher Pflicht eines
jeden, falls sie hier gesehen*werden*sollten , dies sofort
polizeilich zu melden. Um nun*dem Publikum*Gelegen¬
heit zu geben*, sich über das Aussehen zu orientieren,
wurde die Gruppe zur Ausstellung;gebracht . Die Tiere
stammen aus Deggendorf in Niederbayem.

BankkommanditeSlenolcl.uon Stutterheim& Co.Wiesbaden
Kommandite der Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurta. M.
Willielmstr . 48 UfiachaHoM Willielmstr . 48
(HotelKaiserbad) » ■ ■“ » ÖOÖffsn (Hotel Kaiserbad)
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen,
Telefone : 5829 , 5830 , 6306.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Stanleys Durchquerung Afrikas 1874—1877, auf der er

den mächtigen Kongostrom entdeckte und seinen Lauf bis zur
Mündung endgültig festlegte , war eine ewig denkwürdige Tat.
In dem Band 21 der Sammlung „Reisen und Abenteuer “ (Leipzig,
Brockhaus , gebunden 240 M.) wird nach dem grossen Werk
Stanleys „Durch den dunkeln Weltteil “ auszugsweise geschil¬
dert , wie es Stanley gelungen ist , den Lauf des grössten
Stroms Afrikas festzulegen . Wir wünschen dem gut mit
Originalabbildungen und Karten ausgestatteten Band recht
viele Leser . Sie werden alle mit Interesse und Spannung
verfolgen, wie schwer es gerade in Afrika dem Menschen
geworden ist , seine Heimat, die Erde, näher kennen zu lernen.

— Kleine Nachricht . Im Juni wird die Berliner
Staatsoper  ein Gastspiel in Christiania geben.

Sport.
— Fnssballkampf Westdeutschland : Mitteldeutsch¬

land 5 J 0. In Düsseldorf kam das repräsentative Spiel
Westdeutschland gegen Mitteldeutschland zum Austrag,
aus dem Westdeutschland mit 5 : 0 als Sieger hervorging.
Mitteldeutschland spielte mit vielen Ersatzleuten , während
Westdeutschland in der angekündigten Aufstellung bis auf
einen Ersatzmann antrat.

Neues vom Tage.
— Ausstellerandrangzur Leipziger Frühjahrsmesse.

Seit Wochen sind sämtliche Ausstelilungsplätze in*den
Leipziger Messhäusem und Hallen*für die Frühjahrs¬
messe 1923 vergeben. Eine grosse Anzahl täglich noch
einlaufender Anfragen nach Meßständen aus allen
Kreisen der Industrie kann nicht mehr berücksichtigt
werden*.

— Was man sich erzählt. . . Die Schokoladen-
f i r m a Gallier & Coh'ler, Schokoladenfabrik Suisse A.-G.
wird infolge der schlechten Geschäftslage für das Jahr
1922 keine Dividende  verteilen *können:,, nachdem
im Vorjahr noch 10 ausgeschüttet wurden *. Auf der
Berliner Schokoladenbörse sind die ersten Ostereier
ausgestellt . Der Preis ist ein ganz ungeheurer , das
frühere billigste 5 Pfennig-Ei kostet jetzt 100 Mark im
Einkauf.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden,
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Willhelmetrasse)

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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Nachmittags -Konzert.
4—5 Va Uhr. 35 . Abonnements-Konzert.

(Dutzendkarten haben Gültigkeit).
Städtisches Kurorohester.

Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellxneister.

1. Ouvertüre zur Oper „Das goldene
Kreuz “ . . . . . . . . J . Brüll

2. Ballettmusik aus „Rosamunde “ . F . Schubert
3. Gnoifientanz . . . . . . . E .Meyer-Helmund
4.  I . Finale aus der Oper „Lobengrin“ . R. Wagner
5. Ouvertüre zur Oper „Peter Schmoll * C. M. v. Weber
6.  Wiegenlied . . E. Hartmann
7. Fantasie aus der Oper „Die Zauber¬

flöte“ . . . . . . . . . W . A. Mozart

Abend-Konzert.
8—.9Vs Uhr. 36 . Abonnements-Konzert.

(Dutzendkarten haben Gültigkeit ).
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Hermann Jrmer , Städtischer Kurkapellmeister.
. . . F . Mendelssohn1.  Ouvertüre zu „Athalia “ . . . .

2. Szene und Arie aus der Oper „Das
Nachtlager in Granada “ . . .

Violine-Solo: Konzertmeister R. B
Posaune -Solo: Kammermusiker R.

3. Entr'acte und Quartett aus der Oper
„Martha “ . - .

4. Unterm Balkon, Serenade . . .
5. Fest-Öuverture in A-dur . . . .
6. Ballettszene.
7. Fantasie aus der Oper„La Traviata“

C. Kreutzer
ergmann
Risch.

F. v. Flotow
F. Wuerst
A. Klughardt
J . Meyseder
G. Verdi

Konzari -Flügel
STIINWAYfcSONS
Hambarg -NawYorK fW W>lT

Vertreter
ERNSTSCHEUENBERG
Wlesbaden̂cBurgsteM

Mittwoch, den 31. Januar , 4 Uhr : AbonnemeutsKonzert. 8 Uhr,
grosser Saal : Heiterer Tanz-Abend.

Donnerstag , den 1. Februar , 4 und 8 Uhr : Abonnements¬
konzerte . 8 Uhr, kleiner Saal : Vortragsabend HansOlden.

Freitag , den 2. Februar , 7J/s Uhr , grosser Saal : IX. Zyklus¬konzert.
Samstag, den 3. Februar , 4 Uhr : Abonnementskonzert . 8 Uhr,

grosser Saal : Einmaliges Gastspiel des russischen
Ensembles „Der Feuervogel “.

Sonntag , den 4. Februar , 4 Uhr : Abonnementskonzeit 8 Uhr
im Abonnement mit Zuschlag : Richard Wagner-Abend*
Leitung : Hofrat Prof . Hans Winderstein.  8 Uhr'
kleiner Saal : Bunter Abend.

LANGGASSE Nr. 20

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Dienstag, den 30. Januar 1923. 29. Vorstellung,
13. Vorstellung . Abonnement D

Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.
Die Rose von Stambul

Operette in 3 Akten von J . Brammer und Alfred Grünwald,
Musik von Leo Fall.

In Szene gesetzt von Eduard M e b u s.
Personen:

Exzellenz Kemal Pascha . . . . . Guido Lehrmann
Kondja Gül, seine Tochter . . . . . Marta Bommer
Midili Hanum . . . . . . . . Therese Müller-Reichel
Güzela . . . . . . . . . . . . Paula Ney
Fatme - Eva Papsdorf
Durlane . . . . . . . . . . . ld a Hau

.Erna Zimmer
JSobeide . . . . . . . . . . . Elfriede Hess

Ivondjas Freundinnen
Achmed Bey . . . . . . . . . . Erich Lange
Müller senior ans Hamburg . . . . Max Andriano
Fridolin , sein Sohn . . . - . . . Beruh. Herrmam»
Desirö, die europäische Gesellschafterin

Kondjas - - - - - - - - - Marie DoppelbauerDer Direktor des Hotels „Zu den drei
Flitterwochen “ . . . . . . . . Carl Heinz Taffis

Ein Liftboy des Hotels „Zu den drei
Flitterwochen “ . . . . . . . Lore Sie«ert

Bül-Bül, zirkassische Dienerin Kondjas Betta Gleber
Bjamileh , zirkassische Dienerin Kondjas Elisabeth Schmidt

Herren und Damen der Gesellschaft, Hotelgäste usw
Zeit : Gegenwart.

J. HERTZ"
MÄNTEL • KLEIDER . PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG

Der erste Akt spielt im Harem Kemal Paschas in Stambul,
der -zweite wenige Tage nach dem ersten im Palais Achmed
Beys in Stambul , der dritte einige Tage nach dem zweiten
Ire Hotel „Zu den drei Flitterwochen " in einem Schweizer

Badeorte.
Musikalische Leitung : Dr. Richard Tanner.

Anfang -7 Uhr. Ende etwa 93/4 Ufcr.

Mittwoch, 71/2  Uhr : „La Traviata “. Abonnement C.
Donnerstag . 6 >/z  Uhr : „ Rienzi “. Aufgeh. Abonnement.
Freitag , 7 Uhr : Sondervorstellung für die Höheren Schulen :„Julius Caesar“.
Samstag , 7 Uhr : „Der Freischütz “. Abonnement E,
Sonntag , 6 Uhr : „Rienzi “. Aufgeh. Abonnement.

Kleines Haus (Residenztheater):
Dienstag , den 30. Januar 1928. 33. Vorstellung.

15. Vorstellung . Stammreihe II.
Frau Warrens Gewerbe

Schauspiel in 4 Aufzügen von Bernhard Shaw.
Deutsch von Siegfried Trebitscb.

In Szene gesetzt von Dr. Hans Buxbaum.
Perso neu:

Frau Kitty Warren . . . . . . . . Marga Kuhn
Vivie, ihre Tochter . . . . . . . . Johanna Mund
Sir George Crofts . . . . . . . . Dr . Paul Gerhards
Brand . . Gustav Schwab
Pastor Samuel Gardner « Paul Wiegner
Frank , sein Sohn . . . . . . . . Karl Ludwig Diehl
Ort der Handlung : Erster , zweiter und dritter Aufzug —

Haslemere in Surrey . Vierter Aufzug — London.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 2. Aufzuge tritt eine Pause von 10 Minuten ein.
Die Korbmöbel - Ausstattung ist von der Firma Ludwig

Heerlein  Wiesbaden , Goldgasse 16 gestellt.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 9 1/2  Uhr.

Mittwoch , 7 Uhr : „Die Journalisten “. St .-R . IV.
Donnerstag . 7 Uhr : „ Der Mustergatte “. St -R. I.
Freitag , 7 Uhr : „ Die Pilger von Mekka “. St .-R.’ II.
Samstag, 7 Uhr : „Die Journalisten “. St .-R III.
Sonntag , nachm. 2Uz Uhr : Sondervorstellung für die Volks¬

bühne : „Di Geschwister “, hierauf : „Der zerbrochene
Krug “. Aufgeh. Stammkarten.
Abends 7 Uhr : „ Die Wildente “. Aufgeh. Stammkarten.

FERNRUF Nr. 365 u. S47S.

Wein - Restaurant Hotel Hahn
ab 7 Uhr ; SALON - MUSIK

liuiiiiiiiiinininjiiiiiiniiiin | | | üiiMiiiilinmillUlil [!lllll

Spiegelgasse 15
JAZZ -BAND

Malasspl -Caviar

ab 90 Uhr:
innilifmiUiiMinn

?Srn KocHbrunnen

Tanz

liA in Mein reichhaltiges Lager an
%l2r, lkI?idern’ Neuheiten in Mänteln und Pelzen

cm vere rten Publikum Gelegenheit , sich trotz eingetretener Teuerung vorteilbatt mit
Herbst- und Win tergnrder obe zu versehen.

WIESBADEN S 61 Cf 6 H Sß / / 7 / 7 <0 / * Häfnergasse 12

O

Bärenstr-4 Betten - Spezialhaus Buchdahi sarenstr . 4

Daunen- Decken
Steppdecken, Reise- Decken

Unerschöpfliche Auswahl bester
Spezial - Qualitäten in:

Deckbetten , Kissen, Bettfedern,
Daunen, Metallbetten, Kinder¬
betten , Holzbetten , Matratzen.

Feine Wolldecken
Kameelhaar-Decken

1097

LRcißiawr
Reisebureau: Kaiser Fnearuii-gimzr
Amtliche Eisenbahnfahrkarten und FahrsohvV **
nach allen Stationen — Schlafwagen -Karten

Passage -Agentur für alle Linien
—- - Geldwechsel , Change - - - —

TPVÄzEMW 'fff » 1 1 WW a '
Möbeltransport KMNMW ü . UZM

iauplbureau : HlKolasstrasse5
internationale Spedition nach aUen Ländern der Erde

Spezialität seit 40  Jahren:
Ufeerseeiselie Möbeltransporte mittelst Möbelwagen ohne Umladung unter GarantieI

/



Qualitäten zu vorteilhaften rreison
kaufen , so beachten Sie

das Zeichen für
Qualitäts-Stahlwaren.
Es bezeichnet meinen Laden.der Ihnen
grosse Auswahl in Stahl waren zu

jedem Zweck und Beruf bietet.

Langgasse 52 . Fernruf 466.
Inh. /?. %/ecmann

Diners and Soupers. im
Erstklassige Rüche.

ln den oberen Räumen

f^iinst/er - f^onzert.
Prima Weine. Export -Biere. Beginn

Werki. 4 'Jhr. Son”.!. 3 Uhr.
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Die

geschmackvolle Arbeit
der deutschen Schneiderkunst
ist in meinen Schaufenstern

ausgestellt
Die Besichtigung der Aus¬
stellung und der Besuch
meines Hauses  dürfte für

Sie von Interesse sein

Neuser
SPEZIALHAUS

für vornehme

Herren-.Knabenu .Sport -Bekleidung

Restaurant
Mutter

Wollen Sie gut bedient sein und beste

Hermann Knapp
Früchte- und

Lebensmittelhandlung
Wiesbaden
Fernruf 6458

Lieferant erstklassiger
Hotels Wiesbadens und
umliegender Badeorte.

Spezialität:
Rheinische

Frücbte-Konserven
Orangen u. Zitronen

Für Südfrüchte alleiniger
Importeur am Platze

Verkauf an Wieder¬
verkäufer und Gross¬
verbraucher ohne jeden

Zwischenhandel

Büro und Lager:
Frledriohstr . 8

Verkaufslokal : 663
Marktplatz 3

GEORG A. SCHNEIDER
PELZMODEN

FOURRURES
TAUNUSSTR. 9

MANTEAUS
TEL. 1843

Villen
EtagenhäuserHotels
Geschäfts¬
häuser
in jeder Preislage
zu verkaufenTh.Haler

Gelsbergstr . 20, part.
Sprachst . 3—5 Uhr.

Mny Jahn
Mo- esalon

Pariser Modelle
Tel. 5172 Wiesbaden, Wilhelmstr. 18*

Reiche Auswahl in
VILLEN,

Wohn- und Geschäfts¬
häusern , Hotels,

Grundstücken . 679
H. F. Haussmann&Go.
Luisenstrasse 3,
Ecke Wilhelmstr.

I Anfertigung p!ßmoder . Schnlnvaren [HJl für Strasse und Ge-rS
aSeilschaft , auch für»
I] lei (ende Fiisse. [Hjm Annahme von Reparaturen, m

|nj Schuhmachermeister El
| UFFELMANN jjjj
es Mühlgasse 9. rj[IlBEBasBgaaiai BaEg al

Klnephon-Theater
Taunusstr.1,naheKochbrunnen
Die Minderjährige
Drama in 6 Akten mit
Hanni Weise, Olafjttorm.

Sie kuriert ihren Mann
Lustspiel in 2 Akten.

AUGUST HUMBROCK
Feinste Maßschneiderei

In- und ausländische Stoffe am Lager
Tailleur pour hommes et dames — Travall sur mesure

Taitor — matte by Order
Webergasse 14 WIESBADEN Telefon 841

Siinplicissimiis
Cabaret Tanzpalast Trocadero I

Vornehmstes Etablissement Wiesbadens
Webergasse 37 Tel . 1028

ah 8—1 Uhr. Renoviert— Wiedereröffnet^

Badhaus Goldenes Kreuz
6 Spiegelgasse 6.

Thermalbäder direkt aus eigenen Quellen
Trinkkur im Hause. 665

Chaplin als Psendo -Graf
Groteske in 2 Akten.

Anfang 4 Uhr, Sonnt. 3Uhr.

WALHALLA
Der grosse Gesellschaftsfllm

l >ie Sünden
von gestern

Nach dem Roman des Sven
Eirestade mit Alfr. Gerasch,
Erich Kaiser-Titz, Gina Reily,

Jacob Tiedke.
Fatty Im Westen

Amerikan. Burleske mit
dem dicken Fatty.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA4AA./.JAAAAAAAAAA
1
äsaii
|1

Anzeigen
\
\

iE
a die bestimmt sind

E
| für Ausländes’
3 gibt man auf im

1 Badeblatt :

\
.

Kristall - Palast
Lichtspiele_
Erstaufführung!

Frauen , die die
Ehe brechen

Grosses Literaturdrama
nach der französ . Novelle
von Thoma in 6 Akten mit
Margot Barnay i. d. Hauptr.

Ferner das Lustspiel:
Uscliie heiratet . Dollars

Urkomisches Lustspiel
in 3 Akten.

Sinfonisches Hausorchester.

EDEN HOTsL
Wiesbaden| - Sonnenbergerstrasse 22 WIBSDaOen  Telefon 2426 und 2453

^Familien-Hotel allerersten Ranges in ppächtlqer 8̂gê ê en̂Kiirpar^un̂ tâ stheâp̂ ^ ^ Besmider^ e8|qnê üMAMRtep^^
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AmtlicheTages-Fremdenliste.
Sach den Anmeldungen vom 26 . Jan . 1923.
(Fortsetzung aus der gestrigen Nummer .)

(Nachdruck verboten .)
Lu 'tiliön, P ., iHir., Plauen ! Költndsclreiri Bofi
Maed, , M., Fr,.,, WdMietoia
Ma,reelle , Fr , BerÄt Hoteffl Bristol
Marien , Hn. na. Fr , Antwerpen , Grün . Walil
Masion , J , Hr ., Middielsbrio Der Eitodlenhof
Mayer , E , Hr , Grüner Wald
Mtefchez, R ., Hri„ Maina tlotelf Vogel
Meailex , G, Hr ., Rotterdam Eapä!aMa,de
Meta , K , Fr , Kassel Augenhleilanstailt
Meriten , .E , Frli, , iStadti Ems
Meyelr , ,B, Hr , Kopenhagen . Bose
Meyer , W, , Hin, Hauterburg EfijaMsiarHo'bel
Meyer , R , Br , Paris EaMa -Hbtel
MAehil), 'H , Hr , Barmten Euriopädschier Hof
Moid echoy , Iln . m . Fr , Ba,di Isehll], Rötmleribad!
Moür , K , Hr , HauSa -HMel
Moubieimiu«, W , Hr , Holland , Neugaissei 14
Mosteirti , F , Hr , Berlin Grüner Wald
Älter , Hi-, Fulda Parker . 24
MüEter, R , Hr , öttingen Hausa -fHotel
Mülfcr , A , Hir, Saairlbrückeni Bellevue
Munk , A , Fr , Antwerpen Continenibal
Mansch , Phi, Hr , Grüner WbOT
Münster , 2 Hm , BuriopäiiädhieirlHof
Nculmus , E , Hr , Düsseldorf Hansa -Hote!

[m
PARK -HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Do r Ir nioj a  die schönste Tanz-
r diM \ - i- /ieie Die j0diRhsän !and3

Tango - Tee von 5—7 Uhr . Abend¬
unterhaltung ab S Uhr Missourl-
dazz - Band.

ö «a rlf —Rci i“ ^ ur tür dis vornehmen
r dl  fV- LJcU Kreise . Abendunter-

haltungen ab 8 1/* Uhr,
Jazz - Band.

Hawaiian-

Park - Kabarett kSKSS
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 81k  Uhr.

Nördffintger, 8 , Br , Stuttgart Europ . Hof
von Passern M , SV. in . Begl.., Hkus Westrich!

Hospiz z, hl . Geist

Ornek , A„ Hr , Ho,Bland Holte! AJdCter,
Pascal , P , Hr , Paris Holtel Nassau
Barai'i, G , Hir, Berirft , Einhorn
Reiber , Fr . mi Begl , den Haag , Saöat . Nerlotlalü'
Piesl, F, , Hr , Godesberg HauBa -Hotet
Piuner , F , Hr , Berlin Grüner Walidi
Prouuiu , G, Hir , Paris Neuen Adlteir
Bagnet , J , Hr , Briest Bö teil Nassau
Rauterusberiger , M, Hr .,- Cotarg , Sfehiw. Block
Bediiger , J , Hr , Könilgsbof Evainlg. Hospiz
Rechner , J , Hrv m . Fr , MeitWopolle
Reitoher , A, Hir, Sdhifettstadit , Ceuitriall-Hlotel;
Reinere , J , Fr . mi. Todhit,., M .-GMbaidhJ

Schwarzer Block
Roishoven , Hr . mi. Fr , Beiröbeüg! Grün . Wallt
Bosenhauiui , J , Hr , Ho (te!ll Ntaissata
J’oseut .lml, S„ Hr , Moskau Botel Nassau
Rosenthal , W , Hr , Mannlheilml, Weisses , Boss
Ruysch , H , Fr , Holland . Evtainig. Hospiz

Sandstein , I , FA , HeirlmlanUisita. 16
Savoia , H , Hr , Luganoi Bose
Graf iSöhaesberg in . Begl , KrdelkenfDeck

iHoitieäl NasBara
Schmu® , M, FA , » Stalditi Ems
Schmidt ', A, Hm m,. Fr , Baihnfholfstr. 3
Schmidt , E , Erl , Heidelberg , Kölnischer Hof
Schneider , K , Fr , Köln Evang . Hospiz
feehroer , A , Hr , Gladibaichl Grüner WaM
Simon , 8, Hr , Düsseldorf CtentAill-Htoteffl
Soufframdt , H , Hin , Paris Umiilom

Nr . 30.

# Carlton-Restanrant'
des

Hotel Metropole
Wlllialmstrais « 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Aus»!lesen« Weine ss. anerkannte gute Küche

T äglichi

Lunch QU 12.30 Uhr
Diner Ob6.30 Uhr
Souper oh 10 Uhr

h la carte.
WShs-end des ganzen Tages

Salon - Orchester FRIED - KÖNIG.

American-Barmder Hotel-Halls.
/

Springer , 2 Frl 'n , London * K . Dieitleramlühte
Stein , A, FA , Mamnlhieilnii Heidelberger Hof
Stern , L , Fr , London Grüner Wald

Amtsblatt
Nr. 12 Vom 30 . Januar 1823.

Auf Grund des 8 13 der Städteordnung für die Provinz
Hessen-Nassau vom 4 . August 1897 wird hiermit der Entwurf je
einer Abänderung der 88 3, 7 u . 8 der Nachträge zu den Orts-
statuten . betr . die gewerbliche und die kaufmännische Berufsschule
(Pflichtfortbildungsschulen ), zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Einwendungen gegen diese Abänderungen können innerhalb der
nächsten zwei Wochen, vo« Tage der Veröffentlichung «n gerechnet,
beim Magistrat eingereicht werden.

Wiesbaden , den 24. Januar 1923.
Der Magistrat.

Entwurf.
Auf Grund des § 16 des Gewerbe, und Handelslehrer.

Diensteinkommensgesetzes vom 1». 6. 1921 treten nach Anhörung
der beteiligten Arbeitgeber und -nehmer mit Zustimmung der
Stadtverordnetenversammlung folgende Aendernngrn bei dem
Nachträge , um Ortsftatut für die ftädt . gewerbliche Berufsschule
(Pflichtfortbildungsschule ) in Wiesbadm ein und zwar ist zu setzen:

l . Im ß 3
a) unter Ziffer 2 anstelle 60 Mk. , 480 Mk *
b) unter Ziffer 3 anstelle 100 Mk. . 800 Mk.»
c) unter Ziffer 3 anstelle 150 Mk. „1200 Mk .»
Im 8 8 anstelle 30 Mk. . 180 Mk? .
Diese Aenderungen treten rückwirkend vom 1. Oktober

1922 in Kraft.
Wiesbaden , den 24. Januar 1923.

Der Magistrat.

II.
111.

Entwurf.
Auf Grund des 8 16 des Gewerbe- und Handelslehrer»

Diensteinkommensgesetzes vom 10. 6. 1921 treten nach Anhörung
beteiligter Arbeitgeber und -nehmer mit Zustimmung der Stadt¬
verordnetenversammlung folgende Aenderungen bei dem Nachtrage
»um Ortsstatut für die städt . kaufmännische Berufsschule
(Pflichtfortbildungsschule ) in Wiesbaden ein und zwar ist zu setzen:

a) unter Ziffer 2 anstelle 60 Mk. . 480 Mk.»
b) unter Ziffer 3 anstelle 100 Mk. . 800 Mk?
c)  unter Zister 3 anstelle 150 Mk. . 1200 Mk.'

II . Im § 7 anstelle 5 Mk. „60 Mk.».
WI. Diese Änderungen treten rückwirkend vdm 1. Oktober

1922 rn Kraft.
Wiesbaden , den 24. Januar 1923.

_ _ Der Magistrat.

Gebührenerhöhung.
Infolge Beschlusses der städtischen Körperschaften tritt mit.

dem heutigen Tage eme Erhöhung der Gebühren für das Fried¬
hofs- und Bestattungswesen der Stadt Wiesbaden um da» Viersache
in Kraft.

Wiesbaden , den 27. Januar 1923.
Der Magistrat — Friedhofsver waltung.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel «nd Haus-
bedarfSartike! in Wiesbaden vom 21 . Januar bis

27 . Januar 1923.
(Für Hülsmfrüchte und Mehl auch im Großbezug .)

Häufigster
Warenart und -menge Preis in Mk.

-< von bis
Futtermittel bei Händlern

(auf dem Jruchtmarktsteh« Sonderbericht).
Hafer . . 100 kg 50000 60000 .—
Heu . . 100 kg 40000 40000 .—
Krummstroh . . . . . . . . . . 100 kg 26000 26000 .—

Butter , Eier , Käse, Milch und Honig
Eßbutter , Süßrahmbutter
Margarine . . . .
Frisch« Eier . . . . )
Konserv . Eier . . . .
Handkäs« . . . . .
Vollmilch (rationiert ) . .
Kurmilch . . . . . .
Honig (Bienenhonig ) . .

1 kg 8400 .—9600 .--
1 kg 3800 .- 4800 .-
1 St . 200 — 250-
1 St . —
1 St . 40.
Liter —380 .-
Liter 500 .— 600.-
kg 1900.- 2800 .-

Kartofieln « nd Zwiebel»
Neue Kartoffeln . . . . . . . . 100 kg 3200 .- 3600toff«
Neue Kartoffeln
Zwiebel»

1 kg
1kg

36. -
70r

40 .-
90.-

Weißkra
Rotkraut

Gemüse
nt 1kg 60.- 120.-

1 kg 160.- 300.-

Wirfing . . . . . . . .
Rosenkohl . . . . . . .
Grünkohl (Winterkohl ) . . .
Römischkohl . . . . . .
Kleine gelbe Rüben (Karotten)
Gelbe Rüben . . . . . .
Schwarzwurz «! . . . . . .
Rot « Rüben . . . . . .
Weiß « Rüben . . . . . .
Erdkohlrabi . . . . . . .
Spinat . . . .
Blumenkohl , hiesiger . . . ,
Meerrettich . . . . . . .
Sellerie , . . . . . . .
Endiviensalat . . . . . .
Feldsalat . . . . . . .
Rettich . . . . . . . .
Lauch . . . . . . . ,

1kg 140,
1 kg 400,
1kg 100,
1 kg —,
1 Gbd. —,
1 kg 50,
1kg 400,
1 kg 50,

240,
600,
180,

Obst
Eßöpfel , deutsch« .
Kochäpfel, deutsche
Eßbirnen . . .
Kochbirnen . .
Zitronen . . .
Apfelsinen . . .
Walnüffr . . .

1kg
1kg
1kg
1 kg
1 St.
ISt.
ISt.
1kg
ISt.
l « t.

1kg
1kg
1kg
1kg
ISt.
ISt.
1kg

- 20,
80.

500.
- 70.

60.
80.

1100.
1000.
- 500.

70.
—180.

800 .—1160.—

i -~ 20.'-

100.— 240 .—

50.-
50.-

700.-

280*-
30 .-

70.—
60.—
60.—
80.—

200 .-

80
100
80

100
250

800, - 1000

Fische
Hering , gesalzen . .
Seewerßlinge (Merlans)
Schellfisch
Bratschellfisch . . . .
Kabeljau , ganz . . .
Kabehau , iw Ausschnitt
Steifibutt , ganz . . .
Scholle . . . . . .
Seezunge , groß « . . .
Seezunge , kleine » . .
Rotzunge sLimande »)et,lebend...

>sen, lebend . . .
Backfische, lebend . . . .
Seehecht , ganz . . . . .
Seehecht , im Ausschnitt
Salm , frisch, ganz . . ,
Salm , frisch, im Ausschnitt

1 St . 90,
1kg 1100,
1kg 1300,
1kg 900,
1kg 1400,
1kg 1600,
1 kg 5600,
1kg 1800 .-
1 kg 6000,
1 kg 6000,
1kg 1800-
1 kg —,
1kg —.—.-
1 kg-
1kg - ,
1 kg 1600,
1kg 2000,
1kg
1 kg

— 250,
- 1200,
-1600,
- 1100,
-1500,
-1800,
-6000,
-2400,
-8400,
-8000,
-2400,

-2000 !-
-3000,-
-1400,
1600,-

-2000 ,-

-eooo!-

GanS
Truthahn
Truthuhn

Geflügel und Wild
1 kg 3800, - 4000
1 kg .—4000
1kg 4000, -4000

Enten , junge . 1kg 4000, -4000
mhn
»uhn

Kapaune . ,
Taub « . .
Haje . . ,
Rehrücken
Rehkeule . .
Rehvorderblatt
Wildragout .

1 kg 4000 .—4200
1 kg 3600 .—3800
1kg 4000 .- 4200

800
3200

ISt.
1kg
1kg
1kg
1kg
1l °8

Fleisch «nd Fleischwaren
Ochsenfleisch I . Brätst v. d. Keule . . ,

» II . Koch» , v. Borderv . . .
e, t.z7-I . JIL - v . Bauch usw.
Kuhflnsch I . Brätst , v. d. Keule . . .

» II . Kochst, v. Vorderv . . . .
» v. Bauch usw. . .

Kalbfleisch I . Brätst . (Keule) . . . .
, * .JJ - Kochst., Vorderv ., Rippen . Hals
Hammelfleisch I . Brätst . (Keule)

,, II . Kochst. (Brust , Halz,

Schweinefleisch I . Kotelette" !Kmibonade) '
' in » Ee . SKrltet . Kamm.» , . 1H - Bauchflersch . . . .

Schweinespeck, ml . ger. magerer
~ * n fetter . .
Schinken , ml . ger. roher , ' '

a) im ganzen mit Knochen
b) . „ ohne „

_ . , c) .. Ausschnitt . .
Schinken, gekocht, im Ausschnitt .

Solper fleisch . . .
Nierensett , ausgelassen
Schwartenmagen . .
Bratwurst . . . .
Fleischwurft . . .
Leberwurst
Leberwurst , besser« und Hausmach«
Blutwurst , frisch . . . .
Blutwurst , Hausmacher .
Rotzfleisch . . . . .
Schweineschmalz ausländ.

1 kg 2800,
1 kg 2800,
1 kg 2800,
1 kg 2400,
1 kg 2400,
1 kg —.
1 kg 3200,
1 kg 2800,
1 kg 2480,

1 kg 2400.
1 kg 6000.
1 kg 3600.
1 kg 3600.
1 kg 8000.
1kg 8000.

1 kg 7200.
1 kg 8000.
1 kg 6000,
1 kg 6800,
1kg 7200.
1 kg 6400.
I kg 4(500.
1kg 1800,
1 kg 6000,
1kg 3200,
1 kg 1600,
lkg 3200,
lkg 3200,
1 kg 4800,
lkg 1600,
1 kg 7800,

—3600,
4800,
8600,
■2800,

,—4000 .-
-3600,
—4800,

-4000,
—6800,
—6000,
—6000,
-8000,
—8000,

—8000,
-8000,
-8000,
12000,

-8000,
-6800,
-6000,-
-6400,
-7600,-
-6000,
-2850 .-
-7200,
-6000 .-
-7200,
-1600,
-8000 .-

1 kg 293.48 , . .. . ™ .,
1 Laib 540 .— j

Hülsmfrüchte und Mehl
im Graßbezug

Erbsen , gelbe, zum Kochen, ungesKält 100 kg 80000 .—120000,-
Speisebvhnen , weiße . . . . . 100 kg 84000 .—100000 .-
Linsen . . . . . . . . . . 100kg 100000 .- 130000 .-
Weizenmehl Nr . 0 . . . . . . 100 kg 120000 .—] 40000 .-
Roggenmeh ! Nr . 0 ^ . 100 kg —.—110000 .—

Brot.
Schwarzbrot (gemischtes « rot au»

Roggen - und Weizenmehl)
Desgl . 1840 g . . . . .
Weißbrot . . . . . . . 1 kg — 833 .30
Weißbrot 1200 g . . . . . . . 1 Laib — 1000.—
Semmel (Brätchen ) . . . . . . lkg — 1162.7»
Semmel (Brötchen ) 43 g . ". , . l Stück — 50.—

Kolonialware«
Weizenmehl zur Speisebereitung . . . 1kg 1000 .—p ?oo.—
Erbsen zum Kochen . . . . . . . 1kg 600.—1200.—
Speisebohnen , weiß« . . . . . . . 1kg 840 .- 1000.—
Linsen . . . lkg 1000.- 1900.—
Jadennudeln . . . . . . . . . lkg 1100.—2000 .—
Weizengrieß . . . . 1 kg 900 .— 1400.—
Gerstengrgupen . . . . 1 kg 680 .—1400.—
Reis . . . . . . . . . . . lkg 1000 —1600.-
Haferflockea (lose) . . . . 1 kg 840.—1200.—
Gemischtes Backobst . . . . . . . lkg 600 .—1000 .--
Kaffe«, gebrannter . . . . . . 1 kg 8800 , 14400.—
Zucker, harter , inländ -, rat . . lkg —.— 770 .—
Zucker, harter , ausländ . . 1 kg —1000 .—
Speisesatz . . . . . . . . . . 1 kg 80.- 150.-

Sie
Tafelöl r . . . . . . . . . . 1 Liter 5000, - 6000,-
Rübö ! . . . . . . . . 1 Liter - -.- 4800 .- -

Heiz - und BelenchtnngSstoffe
Steinkohlen (Hausbr .) Eßnuß In . II 50 kg 5150 .—
Ar „»n?ohIenbrik«ttS . . . . . 50 kg 3775 .—
Eierbriketts . 50 kg 5844 .—
Brennholz . . . . . . 50 kg 2700.
Petroleum . . 1 Liter 878,

amtl . festgtj.
Preise

Statistische » Amt.

Besterbes:
Am 25 Januar . Monteur Friedrich Heinrich Röder , 36 I

Witwe Berta Anita Psdlay , geb. Turton , 24 I . Lieselotte
Keller, 1 Mt.

Am 26. Januar . Ehefrau Wilhelmin « Syring , geb. Hehner,
75 I . Witwe Hermine Leber, geb. Bautz , 67 I . Rentner Josef
Hupfeld , 71 I.

Am 27. Januar . Ehefrau Olga Koehler, geb. Lüchow, 60 I-
Witwe Marie Brand , geb. Sauer , 53 I . Ehefrau Wilhelmiv«
Häuslein , geb. Kirberg , 65 I . Witwe Katharina Herber , geb
Becker, 69 I.

BtandeSaml.

Druck von Carl Bitter , G. m. b. H., Wiesbaden Verlag der  Stadtverwaltung.

Wiesbadener Nachrichten.
— Stadtverordnetensttznng , 26 . Jan Anwesend 39 Mitglieder

Borsitz Geh. Justizrat Alberti . Zugestimmt wurde der Erhöhung
der Kaujsumme von 6 Siedlungshäusern in „Talheim ' als Rest-
smnme bisher noch ausgebliebener Rechnungen . — Zugestimmt wird
ferner einer Berpfiichtungserklärnng betr . Gemeindebaudarlehen,
wonach die Stadt sich verpflichtet, die in Frage kommenden Hypo¬
theken nicht zu verpfänden oder zu veräußern . — Die Stadt hat
mit der Stadt Mainz  einen Vertrag über die Lieferung von
Passer für Kaste! und Amöneburg abgeschlossen. Wie der städtische
Passerbautechniker, Beigeordneter Spiefer versichert, ist Wiesbadm

ohne Gefährdung eigener Interessen in der Lage, große Mengen
Wasser« an Mainz abzugeben. Der Vertrag wird vorläufig aus
5 Jahre abgeschlossen mit jährlicher Kündigung . Das von Mainz
zu zahlende Wassergeld richtet sich nach den üblichen Tarifsätzen bei

Zubilligung gewisser Rabatte . Der Vertrag wird gutgeheißen . —
ie Stadt erwirbt : a) von Direktor Meunier -Wiesbadcn in Schier¬

stein am Hafen 278 Ruten Gelände und zahlt 1300000 Mk. ;
b) von einer Braunkohlengesellschaft ebendaselbst etwa 440 Ruten
Land und zahlt insgesamt 4100000 Mk. Rutenprcis 9360 M . —
Gutgehcißen wird »in Geländeaustaüsch mit der katholischen Pfarr-
gemeinde Niederwalluf , die Gelände am Wasserwerk in Schierstein
besitzt. Man tauscht 1786 Quadratmeter Land gegen 1494 Quadrat¬
meter. — Abänderungsvorschriften für eine Einschränkung der
Uniformierung städt . Beamten werden angenommen . — An Stelle
ausscheidender Armenpfleger wurden die Herren Gastwirt Fenzel,
Kaiser -Friedrich -Ring 39, und Postschaffner Schwalbach , Rauen¬
taler Straße 5, und im Bezirk 6 Herr Kaufmann Grünauer,
Lahnstratze 2, neugewählt . Sodann wurden noch einige gering-
ügige Aenderungen der Lustbarkeitssteuerordnung genehmigt.

— Reue BrotpreiSerhöhung . Es wird auf die Bekannt¬
machung des Magistrats im heutigen Blatte hingewicsen, laut
welcher der Preis sür ein städtisches Markenbrot ab 29. Januar
575 .— Mark beträgt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller . Wiesbaden
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